
Differenziert

unmittelbar helfen

„Neuer Weg“: G enosse  P ap 
penhe im , w ie  hab t ih r  in  
eurer K re isparte io rgan isa tion  
d ie  P arte iw ah len  vorbere ite t?
A u f w elche  H aup tprob lem e  
orien tiert ih r  d ie  G rundorga 
n isa tionen?
Genosse Pappenheim: Bei der
Vorbereitung der Parteiwah
len gehen wir vom Programm 
und dem Statut. unserer Par
tei sowie von den Beschlüssen der 14. und
15. Tagung des ZK aus. Die Kreisleitung hat 
ausführlich darüber beraten, welche Aufgaben 
sich daraus für uns ergeben. Im Wahlführungs
plan sind die Ziele formuliert, die bis zum 
VIII. Parteitag erreicht werden sollen. Im Vor
dergrund steht die weitere Festigung der 
Kampfkraft aller Parteigruppen und Grund
organisationen. Dabei entwickeln wir die große 
Aktivität der Mitglieder und Kandidaten in der

Zeit des Umtausches der Parteidokumente wei
ter und nutzen ihre vielen klugen Gedanken 
und Vorschläge, um mit neuem Elan den 
25. Jahrestag der Gründung unserer Partei vor
zubereiten.
Gegenwärtig hilft die Kreisleitung den Grund
organisationen, exakte Beschlüsse vorzuberei
ten, wie sie zu Ehren des Gründungstages der 
SED und des VIII. Parteitages die vertrauens
vollen Beziehungen zu den Werktätigen weiter 
vertiefen können. Das wird in hohen Leistun
gen im sozialistischen Wettbewerb zur allsei
tigen Planerfüllung seinen Niederschlag fin
den. Die Kampfkraft jeder Grundorganisation 
zu erhöhen heißt aber auch, alle Genossen in 
die Arbeit einzubeziehen und ihnen konkrete, 
abrechenbare Parteiaufträge zu erteilen.
Die Parteiwahlen sind als erstrangiges gesell
schaftliches Ereignis Höhepunkt in der poli
tisch-ideologischen Arbeit jeder Grundorgani
sation. Wir haben den langfristigen Plan der 
politisch-ideologischen Arbeit der Kreispartei
organisation unter diesem Gesichtspunkt präzi
siert. Hier sind die Hauptaufgaben, die Metho
den und Formen der Massenarbeit in Auswer
tung der 14. und 15. Tagung des ZK bis zum 
VIII. Parteitag enthalten.
Wir helfen den Grundorganisationen durch 
Lektoren, Referenten, Vortragsdispositionen, 
Dia-Serien usw., die kontinuierliche Politik der 
Partei, ihre Strategie und Taktik zur allseitigen 
Stärkung der DE|R, zur Festigung des Friedens 
und zur Gewährleistung der europäischen Si
cherheit so darzulegen, daß die Bürger des 
Kreises besser erkennen, was sie selbst in den 
letzten 25 Jahren unter Führung der Partei er
reichen konnten.
Diese lebensnahe Vermittlung der Politik der 
Partei ist geeignet, die wachsende Rolle der
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IN FOR M ATI O N

Konferenz mit 
Parteigruppen
organisatoren
Vor einiger Zeit führte die Lei
tung der Grundorganisation des 
VEB Kabelwerk Oberspree mit 
allen Parteigruppenorganisatoren 
eine Beratung durch. Sie hatte 
zum Ziel, einen ersten Meinungs
und Gedankenaustausch über

das 14. Plenum des ZK der SED 
zu führen.
Zu den Genossen sprachen der 
1. Sekretär der Kreisleitung 
Berlin-Köpenick, Genosse Otto 
Seidel, und der Sekretär der 
BPO, Genosse Rudi Tenk.
Nach dem Umtausch der Doku
mente wurde Bilanz gezogen, 
wie die Parteigruppen in ihrer 
Arbeit vorangekommen sind 
und welche Probleme nach dem 
14. Plenum zu lösen sind.
Im Mittelpunkt eines regen Er
fahrungsaustausches, an dem 
sich Parteigruppenorganisatoren

und APO-Leitungsmitglieder be
teiligten, standen Inhalt und 
Methoden der Arbeit mit den 
Menschen, die Weiterführung 
des sozialistischen Wettbewerbs 
in den Brigaden und Kollekti
ven zur Erfüllung der Planauf
gaben des Jahres 1971 und die 
aktive Tätigkeit eines jeden Ger 
nossen in seinem Parteikollektiv. 
Lebhaft diskutierten die Genos
sen darüber, wie das Programm 
zur Vorbereitung des 25. Jahres
tages der SED in allen Teilen 
des Betriebes verwirklicht wird.
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